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Kontakt

Institut für Bibelwissenschaften und Historische Theologie

Karl-Rahner-Platz 1, 6020 Innsbruck

Tel. +43 512 507-8641, Fax: +43 512 507-2809

E-Mail: bibelhisttheol@uibk.ac.at

Einladung

zum Gastvortrag von

Prof. Dr. Dominik Markl SJ
Päpstliches Bibelinstitut, Rom

LFUI Guest Professor

Haben heilige Texte politische Macht? 
Zu Gefahren und Chancen von „Buchreligionen“ zwischen 

Fundamentalismus und Philosophie

Donnerstag, 17. Mai 2018, 18:00 Uhr

Dekanatssitzungssaal der Katholisch-Theologischen Fakultät

Institut für Bibelwissenschaften 
und Historische Theologie

Organisation

Institut für Bibelwissenschaften 
und Historische Theologie

Katholisch-Theologische 
Fakultät

Forschungsschwerpunkt Kulturelle 
Begegnungen - Kulturelle Konflikte



Dominik Markl SJ ist Professor für Hebräische 

Bibel am Päpstlichen Bibelinstitut in Rom. Seine 

Hauptforschungsfelder sind der Pentateuch in 

der Literatur- und Rechtsgeschichte der Antike 

sowie dessen Rezeptionsgeschichte. Daneben 

beschäftigt er sich auch mit der politischen 

Dimension religiöser Texte in Zusammenarbeit 

der American Academy in Rome. Nach seiner 

Dissertation in Innsbruck und seiner Habilitation 

als Stipendiat der Alexander von Humboldt-

Stiftung in München lehrte er in London, Nairobi und Berkeley, bevor er 

2013 am Päpstlichen Bibelinstitut begann. Markl hat äußerst umfangreich 

publiziert. Er ist daneben auch Herausgeber für Altes Testament der 

Fachzeitschrift Biblica und Mitherausgeber der Beihefte zur Zeitschrift 

für altorientalische und biblische Rechtsgeschichte. Er ist Mitglied des 

korrespondierenden Kuratoriums des Europäischen Forum Alpbach.

In Zusammenarbeit mit Georg Sporschill SJ schrieb er eine regelmäßige 

Kolumne für Die Presse, die auch in Buchform erschien. Markl kooperiert 

mit dem Institut für Archäologien der Universität Innsbruck und trug mit 

der Publikation neuer Fundstellen von der Mittelsteinzeit bis zur Eisenzeit 

zur archäologischen Feldforschung Tirols bei.

Gastvortrag

Dominik Markl SJ

Haben heilige Texte politische Macht? 
Zu Gefahren und Chancen von „Buchreligionen“ zwischen 

Fundamentalismus und Philosophie

Donnerstag, 17. Mai 2018, 18:00 Uhr

Dekanatssitzungssaal der Katholisch-Theologischen Fakultät

Karl Rahner Platz 1

6020 Innsbruck

bibelhisttheol@uibk.ac.at

Im Anschluss laden wir zu einer kleinen Stärkung ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.


